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Glossen vom Urlaub .
Von Karl Iokio.

DaS Obtt wird billig !
(ftucftifüHc beugen sich die Aeste der Apfel -

Birnbäume landauf und landab . Der Obst -
weckt Freude auch beim Städter , der endlich

-nol wieder diese willkommene Zukost au den Kom -
^ unaldelikatessen erhofft . Alle Anzeichen sind
Dünstig .

Bei einer Bodemeewandernng erstand ich aus dem
Überquellenden Reichtum ein Pfündlein Aepfel . Ick
M fie seMt ouf und ersvarte so einen beträchtlichen

der vielen Leuten mit Reckt so mvsteriöfen „Ge -
''Äunaskosten "

. In der Tat : die biedere Bäuerin
Erlangte nur ein lumviaes Märile für die sieben
Galläpfel. „ Vergelts Gott . Kraa ! " . Ivo . mer aibt

aern . wann mer Bett !"

. freuen wir Stadtmäuse uns also wacker : Das
®6ft wird billia .

Tovoaravbisckies.
. Bor vielen Iabraebnten bat Bertbold Auerback

einer seiner Schwarawaldaeschickten die Eintei -
des Landes in militäriscke Meldebeairke ge-

Nackdem die Staatsbebörden verfiiaunas -
im Beairk das „Großberaoglicke " und die

•jttbfdjen. ack wirklick sckuldlosen Kronen mit den
Abelvöaeln so bosbaft sicktbar ausradiert haben . er -
L ^mt es billia . auck die so wesenlos gewordenen
"erweisunaen an Dorfratbäusern . Ortstafeln u . dal .
°us das Zuständige Hauvtmeldeamt . Beairkskommando

die bisweilen bis aur Kompagnie der Land -
^ rbataillone fick erstrecken , mit Pinsel und Korbe
^ . tilgen . Ansonst reisende Krnnaosen nie an Ab-
^ustuna und Entmilitarisieruna alauben werden .

Bei einem Wirte wundermild
war ick iünait an Gaste . Als » ack über einer

stunde das Essen nock nickt da war . srua ick im In -
'öeffc meiner Begleitung , die aus einer aus Bel -
?len vertriebenen Flücktlinasfamilie bestand , und
jjegeti der Damvferabsabrt böslick und besckeiden.

sich hei den heutigen Preisen geziemt , nack
Bestellung .

hätte es nickt tun sollen . Das Viertele roter
T̂ eersburaer au 3 Mark und der Kelchen air 6 Mark
^aren sckmackbaster gewesen . Denn vor Krauen

Kindern tobte der Wirt mick an : „ Ibr itädtisckes
^uinvenaesindel und Kaulenaervack . fresset, wo Ihr
Nllt . Ick mack' Euck dock nickt den Äff ' . Ihr
!°Nnt mick alle . . .

" Vor Beendigung des vovulär -
An Kitats dieser wirklick ins Volk gedrungenen
5lassi,ität Goetbes sckob ick aus vädagoaiscken Grün -

meinen Buben aur Tür hinaus . umsomebr . als
? die Krauen mit undruckbaren Eigenschaftswörtern
^>riaontalen Gevräaes bedackte . Daraus der Wirt
? eiter : „ Sie können aleick mit drauk ' bleiben . Sie
Hungerleider , ick mun dreimal vierundawanaia Stun -
den schaffen im Tag . während Ihr Stadtfräck in

Welt herumfahret . weil Ihr in der Stadt nickts
Z
'

r̂effe habt . Ar Städter babt den Krieg über-
«Nivt ang 'fange . fresset ibn auck iefet aus ! "

Die französische Krau des Klücktlinas wandelte ihr
" ebenswürdiges Lächeln allmäblick in starre Angst

Kur Rettung der Barbarenraffe übersetzte ich
M das Wirtsbausschild , auf dem in vollkommener
Krklickkeitstreue au lesen fte&t : -Sum wilden
Mann " .

Ehrenbürger .
r . Das obaemeldetc wundervolle Städtchen am schwä -
Aschen Meer bat auch im gesamten einen überaus
originellen „Humor ".
^ .Kommt da seit einem vollen Menschenalter ein
^ alervrofessor aus der Landesbauptstadt dabin . Da
ec sich um das berühmt - Maler - und Dichterneit
^"leugbare Verdienste erworben bat . wurde er vom
^ meindcrat « im Ebrenbüraer ernannt . Als er
Nun im beuriaen Sommer seine Wobnung begeben
? >ll . bat die Wohnungskommission den Ehrenbürger

der unwandelbaren Treue , wie sie bis setzt nur
angestammten Kürstenbäusern bewiesen worden

u . an die Luft aeiedt . ( Er wobnt iefet mit un -
Ncküttertem Humor und der ewigen Zigarre nn
^ 'rtsbaus .

'»
. Sans Tboma . Meister und Ebrenbüraer von
Karlsruhe :

Disce rnonite !
Variante aur Heimkehr.

Die Träne ouillt .
Die Schreibstub ' bat mich wieder !

«Vluff Lord Charlie
".

Wenn eine Ausnabme von dem Svrichwort : lieber
die Toten rede nur Gute , aestattet ist . dann an der
Babre des Lords Beresford . Schon in Vorkriegs -
weiten schien dem Admiral Cbarles Beresford iede
Gelegenheit recht, durch eine Saat von Haß und
Mißtrauen Deutschland au verdächtigen und das eng -
lische Volk aum Kriege gegen Deutschland aufausta -
cheln. Dieser Rolle aetreu stand er im Kriege stets
in vorderster Reibe , wo es aalt , durch erlogene
Greueltaten den deutschen Namen mit Schmutz und
Schmävungen an überhäufen , englische Seeleute vom
Schlage der .Baralona " und ..Kina Stevben " in
Schutz au nebmen . Mnn erinnert sich vielleicht , daß
er es war . der au Beginn des U-Bootkrieaes als Vor -
kämvser einer Volksbewegung auftrat , die es durch-
setzte, das! der damalige Erste Lord der Admiralität .
Mr . Churchills sich entschlaf ! , die gefangenen deutschen
U- Bootsbesatzunaen wie gemeine Verbrecher au be-
bandeln , in der Hoffnung . dadurch die deutschen See -
leute einauschüchtern . Lord Cbarles Beresford war
es auch , der am 11 . Kebruar 1915 im Unterbaufe
die Krage stellte , ob die Reaieruna etwaige Gefan -
aene . die bei Ueberfällen auf enalische Städte aur
See oder aur Luft gemacht werden , als Piraten und
Mörder bänaen lassen werde . woraus der Minister -
vräsident antwortete , eine allgemeine Erklärung
könne er nicht abgeben , jeder Kall müsse für sich ent -
schieden werden .

Wer war dieser Lord Cbarles de la Poer Beres -
ford ? An seiner eigenen Heimat ist er nicht überall
ernst genommen worden . Kür viele seiner Lands -
leute war er nickts anderes als der von keinem Ver -
antwortunasgesübl beschwerte , übermütige , leichtsin¬
nige . dem Wbiskv gern auivrechende Tvvus des bri¬
tischen Seemanns . So lanae er noch aus See fuhr ,
war er für die Admiralität eine Quelle beständiger
Sorge , denn man Wußte nie vorher , welche Narrheit
er demnächst begeben würde . Er batte iedoch „ oben "

bobe Protektion . Die Bobemiens . die sich um König
Eduard gruppierten . schätzten ibn sebr und ..bluff
Lord Cbarlie " lder derbe Lord Karlcken ) war das
Entaücken der leichtlebigen Gesellichgstsdamen . die au
der Umgebung des Königs gehörten . Ihn umgab der
Glan ? des tavseren Kriegers , denn sein Bravourstück ,
als er 1882 mit dem „ Condor " unter die Kanonen
der Kestuna Alerandria lief , was übriaens für ihn
nicht das geringste Risiko bedeutete , hatte ibn für
immer au einem Salonbelden gemacht . _ Er wurde
aum Lord Commissioner der Admiralität ernannt ,
machte sich aber durch beständige Streitigkeiten un -
möglich , so dak er schlieklick aufgefordert wurde , seine
Entlassung einaureichen . Er bescklok seine seemän -
nische Laufbahn als Admiral der Mittelmeerflotte .
Mehrere Male war er Mitalied des Parlaments .
Seine derbe Seemannsmanier aefiel gewissen Wäb -
lerkreisen . in denen das ruvviae Element vorherrschte .
Zuletzt vertrat er den Wahlkreis Portsmouth im
Unterhaus ? . Genau so wie er der Schrecken der
Admiralität war . wurde er auch im Parlament als
das enksnt terridls angesehen .

Aber er war mehr als das . Kür Deutschland war
er immer gefährlich und verderblich . Ein deutscher
Ingenieur eraählt mir : Im Jahre 1898 machte Be -
resford . der damals Admiral der Mittelmeerslotte
war . eine Informationsreise durck Miitelckina und
besuchte u . a . eine Eisensteinarube . deren Leiter ich
war . Man hatte mick gewarnt , ibn nickt aus den
Auaen au lassen , er scknüsfle und stänkere nur im
Interesse Englands . Aber icb wollte es nickt alauben .
dak ein enalii' cker Offiaier nct> mit Sändelssvionage
und politischer Sabotage abgebe . Während der Be -
sicktiguna wurde ick beiseite gerufen , um einem Auf -
seder eine Anweisung au geben . Diesen Augenblick
benutzte Beresford : er liek sick einen kuraen Mäkel -
bobrer . der aum Schlagen der Schüsse dient , und
der aufällig ' in seiner unmittelbaren Nähe am Boden
lag . reichen , drehte ihn in der Hand bin und her
und besah ihn aufmerksam von allen Seiten . Dann
fragte er einen meiner engliscksvremenden Beamten
iCbinesenl : „ Aus welchem Lande kommt dieser
Stahl ? "

„Von Deutschland ! " antwortete dieser .
Nun erfolgte etwas , das ich nie ^ von einem höheren
Offiaier für möglich gehalten hätte . Er aeigte den
Stahl im Kreise umher und sagte : ..Sehen Sie mal .
meine Herren , diesen Stahl ! Aus welch minder -
wertiaem Material er besteht , und wie rob und
schleckt er gearbeitet ist .

" Ick konnte nur noch schnell
hinautreten und an der Kabrikmarke feststellen , dak
es in Wahrheit — enalischer Stahl war . Aber die
Chinesen grinsten schon und glaubten ihr Teil . Lord
Beresford veraoa keine Miene . Ihm genügte es .
Zweifel und Miktrauen aeaen Deutschland gesät au
haben . Wenn ich mich beute an ienen kleinen Vor -
fall im Jangtseetal erinnere , verstehe ich . warum
der Weltkrieg kommen mukte . Lord Beresford aber
war einer der Hauvtfchuldiaen . A.

Theater uns Musik.
Landestheater . Vom Bureau wiÄ> uns geschrie -

ben : In Shakespeares Trauerspiel ..Antonius
und K l e o p a t r a ", das in Eugen Kilians erneuer -
ter Bühneneinrichtun « am Freita -z» den 12 . Sep -
tember , neu einstudiert zum ersten Male zur Auf -
sührung kommt , werden neben Krau Ermarth und
Herrn Bürkner als Vertreter oer Titelrollen in
Hauptrollen mitwirken die Damen Hartleb , Müller
und Wetzke . sowie die Herren Baumbach , Benedikt ,
Dapper . Essek , Gemmecke . Herz , Höcker, Kienscherf ,
Martinelli , Müller , Max Schneioer und Ulrici Das
Werk wurde von Herrn Kienscherf in Szene gesetzt.
Die Bühnenmusik leitet Herr Musikdirektor Hof-
mann . Ausivahl und Herstellung der Kostüme er -
folgte unter Leitung von Fräulein Margarete Schel -
lenberg . Die Vorstellung beginnt um 7 Uhr .

In der Vorstellung von WedekindZ „Erdgeist "
am Samstag , den 13 . ds . Mts ., spielt die Rolle der
„Lulu " zum ersten Male Fräulein Hedwig Holm .

Allerlei.
^ Die franaösische Provaaonda während des Krieges .
Im Anschluk an die küralick erfolgte Aufhebung der
Zentralstelle für die Provaaanda in den feindlicken
Ländern verösfentlickt der „ Ercelfior " interessante
Mitteilungen über die Tätigkeit dieses Organs . Das
Blatt schreibt u . a . : „ Es ist nock nickt erlaubt , ae -
naueres darüber au sagen , welche Mittel angewandt
wurden , um unsere Provaaanda bis in das Innere
der feindlichen Länder au tragen . Wir können aber
beute schon mitteilen , dak sowohl von dem Leiter als
auch von den Mitarbeitern der in Kraae kommenden
Dienststelle aute Arbeit geleistet wurde , und awar
m ' t verhnltnismäkia geringen Betriebsmitteln . Ge -
genüber den Milliarden , die Deutschland ausgab , um
seine Provagauda bei uns und unsere » Verbündeten
durchaufübren beaifkern sich unsere Ausgaben nur
auf Millionen . Welche Wirkung unsere Tätigkeit
batte . gebt aus einem Befehl Hindenburas hervor ,
den er im September 1S18 an seine Soldaten erliek .
und in dem er von der „ moralischen Grippe " sprach,
an der die deutsche Armee kranke . Es gelang unserer
Propaganda , die Einwohner der von den Deutschen
besetzten Gebiete mit fraiiaöfiscken
Zeitunaen au versorgen und auf diese Weise
den Eindruck der lügenhaften Mitteilungen des Fein¬
des au verwischen . An den deutschen Linien
wurden die verschiedensten Mittel unter Beihilfe der
Artillerie und des Klugwesens in Anwendung ge-
bracht . Unsere Klieaer warfen Kluafchriften
in deutscher Sprache herab , um deren Be -
sitz sich die deutschen Soldaten stritten . Kleine Bal -
lons von einem besonderen Modell wurden in der
Richtung nach den deutschen Truppen losgelassen .
Diese Ballons enthielten eine Einrichtung , die den
Abwurf des aus Kluafchriften bestehenden Inhalts
in bestimmten Abständen selbsttätig ausführte . End¬
lich wurden noch die sogenannten Paoneffa -
Granaten verwandt , die in die feindlichen Schüt -
aenaräben geworfen und dort , anstatt au explodieren ,
sich öffneten und Druckschriften entfallen
lieken .

Die Organisation unserer Provagandastelle bat
unseren . Verbündeten als Beispiel gedient : der - sran -
aäsiscke Dienst war es auch , der die Verbindung unter
ihnen ausrechi erhielt . Im Inneren Krank -
reichs war die Provaaanda nicht weniger erfolg -
reich . Der Niederaana Deutschlands und die durch
die Tätigkeit der Kriegsgegner heraufbeschworene
Gefabr wurde in mehr als 74 Mill . Kluafchriften .
Broschüren . Karten . Bildern und selbst Spielaeuaen
dem Volke vor Auaen gehalten . Das bekannte „Sie -
aesspiel "

. der „geheimnisvolle Rahmen "
, der im

Transparent unter der deutschen Gutmütigkeit das
wirkliche Gesicht der Barbaren erkennen liek . und
viel andere Artikel , die man auf Boulevards ver -
kaufte und in den Schulen verteilte , wurden in den
Räumen der Provagandastelle am Place de la Con -
corde verfertigt . Im nanaen Lande wurden aum
Zwecke der Aufklärung Versammlungen abgehalten :
27 Wagen , die besonders dasür eingerichtet und mit
Proiektionsavraraten versehen waren , fuhren von
Dorf au Dorf . In mehr als 10 000 Versammlungen
konnte auf diese Weise aufklärend gewirkt werden .
:" nkerdem wurden 2 Mill . Kalender mit anschau -
lichem Aufdruck auf dem Lande verteilt . Aus all
diesem aebt hervor , welch beachtenswerte Arbeit die
Provagandastelle geleistet bat .

"

DaS Ende der schönen Handschrift . Man schreibt
uns : Fontane hat einmal den Aussvruck aetan . dak
eine schöne Handschrift die Grundlage sei für alles
aute Kortkommen in der Welt , und wir wissen ,
welchen Wert a . B . Goethe auf aute Schrift leate .
wie ihm aus der Betrachtung eines in feinem
Aeukern vortrefflichen Manufkrivts der erfreuliche

Eindruck einer angenehmen Persönlichkeit entaeaen -
trat . Es ist noch aarnicht so lanae her . da war eine
„ gute Hand " noch das Schiboletb . vor denj !>ch alles
beugte , ein flott geschriebener Brief öffnete alle .
Türen , und die Kaliaraphie war eine von den schönen
Künsten , mit denen man sich in die Heraen der Men -
schen einschmeichelte. Wo sind heute diese Zeiten
bin ? Die Schreibmaschine bat die Kultur der schönen
.Handschrift für immer vernichtet , und wir sind so o »
diese einförmige unverfönliche Korm des schriftlichen
Verkehrs gewöhnt , dak wir ein Manuskript in Ma -
schinenschrift lieber lesen , als selbst die schönste
..Handschrist .

" Und wieviel Gefüblswerte bat das
Monotonie Klappern der Schreibmaschine aerstört ?
Ich kenne eine iunge Dame , die ibre Verlobung mit
einem sebr begüterten iungen Herrn aurückgeben
liek . weil er seine leidenschaftlichen und glübenden
Liebesbriefe unentwegt mit der Schreibmaschine
schrieb. Diese spröde «schöne mag unmodern newe -
sen sein , aber sie wurde von dem richtigen Gerübi
geleitet , dak »ich echte Empfindung nickt mit oer
Schreibmaschine ausdrücken läkt . sonder » nur mit
der Keder . die augleick etwas Innerlickes . Persön¬
liches in der Kormung der Buchstaben , im aanaen
Zug der SÄrist dem Bavier anvertraut . Kann man
sick vorstellen : dak Werder an Lotte seine glübenden
Bekenntnisse mit der «Schreibmaschine schrieb , das'
Goethe seine Ergüsse an Krau v . Stein nicht „ im
Taumel herunter wühlte ""

, sondern mechanisch her
unterklavverte ? Aller Reia und alle Romantik eines
intimen B ^ esverkehrs muk verschwinden , wenn
durch die Schreibmaschine jedes persönliche Binde -
alieb ausgeschaltet wird . Aber das Schreiben mit der
Hand ist nun einmal in unserm Masckinen - Zeitalter
von einer Kunst au einer überflüssigen und lästigen
Arbeit herabgesunken . Das macht sick sckon in der
Schule bemerkbar , wo früher die ABC -Schütze » in
die Malerei der Buchstaben wie in ein heiliges Ge -
heimnis eingeweiht wurden und oer Schönschreib -
lebrer die angesehenste Persönlichkeit war . Heute
lernen schon die Kleinen nicht mehr schön schreiben ,
und die gelehrten überbürdeten Herrschaften in den
Oberklassen haben sich bereits eine .Handschrift ange -
wöhnt , der gegenüber die äavvtischen Hieroalvvben
leicht leserlich sind . Ja . das Ende der schönen Hano -
schrift ist unwiderruflich da . und die Schreibmaschine
klappert ihr böbnisch das Totenaeläut .

d =p Zur Pslichologie des Bllchcrausleihens . Eine
ungemein treffende Charakteristik des Bückaraus -
leibens aibt eine kleine Gesckickte , die der bekannte
Kriminalist und Eraäbler I . D . H . Temme in seinen
Erinnerungen mitteilt , und die er von dem bekann -
ten Berliner Kriminaldirektor Hitzig gebärt hatte .
Der Iustiaminister von Kirckeisen — er war bis
aum Jahre 1825 in diesem Amte — besuchte eines
Tages Hitzig , der Herausaeber der „ Zeitschrift " für
vreukische und der „ Annalen " für deutsche und aus -
ländische Strafrechtsvfleae war und sab bei ihm eine
neue juristische Schrift . Kircheisen wirft einen Blick
in die Schrift hinein , findet das Weniae . das er im
Kluge liest , „höchst interessant " und bittet , sie mit -
nebmen au dürfen , „ nur auf weniae Tage .

" Er darf
sie natürlich mitnehmen , aber ebenso natürlich schickt
er sie nicht aurück. Hitzig veraikt sie . bis er endlich
nach dreiundawanaig Jahren bei einer besonderen
Veranlassung sich ihrer wieder erirmert . Nun schickt
er seinen Diener au Kircheisen und läkt sich das Buch
aurückerbitten . Kirckeisen aber bat . es nock einige
Tage bebalten au dürfen , er babe nock keine Zeit ge-
babt . es au lesen ! In einiaen Tagen schickte er dann
die Schrift aurück.

Kaiserbüstenersatz. Im „Vorwärts "
( Abendaus -

entsprechend , daß die Bilder und Büsten der frühe -
ren Machthaber an öffentlichen Stätten zu beseiti -
gen seien , wurde jetzt auch die auf dem Balkon des
Rathauses hier stehende Büste des Exkaisers Wil -
Helm II . entfernt . Die Büste des a ' ten Großher -
aogs Friedrich I . wurde dafür in der Mitte des Bal -
kons aufgestellt .

"
Die Geschichte erinnert einigermaßen an die alte

Anekdote von der Republik mit dem Grokherzog an
der Spitze .

Rätselecke .
Zahlenriitsel .

12814 5 67842 Das Ziel vieler Som •
merreisenden .

2 17 2 Klub in Nordamerika .
8 12 8 in Kircbe und Theater .
1 5> t> k> altgriechische Göttin .
4 5 7 5 8 Raubvogel .
5 6 8 2 lA' lnfi in Svanien .
« 7 5 8 Getränk .
7 8 5 Äolksbezeichnung .
8 2 6 6 5 Wassertier .
4 5 7 4 5 Musikinstrument .
5 6 5 8 Rüsseltier .

Die wandernde Seele»
Roman von Werner Schefs .

' 50j lNachdruck verboten .

- Hanz anders war es . als das Bild der Land -
Mst , das Stefft Scheniercr bisher gesehen . War
"e doch auch darin eine echte Wienerw , daß sie
'° lten übtt die Linie hinausgekommen war und

„
'« e weitere Reise sie höchstens nach Mariazell

5°er bis an den Semmering geführt hatte .
5 'er sah six dicht neben dem Bahnkörper das
^̂ sgestein vorüberschießen , zwischen das man

Schienen gelegt hatte . Hie und da traten
Felsen zu Wänden zusammen und verhin -

^ rten jeden Ausguck . Oesfneten sie sich aber
wurden sie so niedrig , daß man über sie in

Jji Ferne blicken konnte , dann erstreckte sich vor
Augen eine weite Ebene , ans der grün

grau miteinander abwechselten .
n "® ir sind auf dem Karst, " erklärte Franz
^ inert , „in wenigen Dtinuten können wir

Peter erreicht haben . Dort werden wir früh -
Zucken . Hast du das Bedürfnis nach einer Mahl -

Steffi ?"
. "Stuf ein gutes Frühstück würde ich mich recht
! ^ uen, " gai , die junge Frau zur Antwort . Und
Mlchen den gesenkten Lidern sandte sie einen
pichenden Blick auf den Gefährten , der so sanft

lhx sprach, obwohl er am Abend sicherlich un -
Mttnbare Wut über ihre Weigerung empsnn -

hatte , die Nacht mit ihm im Schlafkupee zu
Küblingen . Was war es nur mit ihm ? Wes -

' b beherrschte er sich derart ?
. Und sie beschloß , auf ihrer Hut zu sein . Wahr -
peinlich trug er die Maske des rücksichtsvollen ,
N ^ ichtenden Mannes über dem zornentstellten
x ? " itz des begehrenden , zurückgewiesenen . Aber

'Ken wollte sie ihn gewiß nicht . Mochte öu

leichte Ton bestehen bleiben , der sich in der letz-
ten Minute zwischen ihnen entwickelt hatte .

Als er sie nun sragte , ob sie sich schon aus Ab -
bazia freute , meinte sie ruhig :

„Ich habe so viel Schönes von diesem Ort ge -
hört , daß ich begierig bin , ihn kennen zu ler -
neu . Aber glaubst du nicht , Franz , daß wir
schlechtes Wetter haben werden ? Draußen ist
es kalt , und der Wind fegt über den Karst ."

Zeinert zuckte die Achseln . „Hoffentlich kom-
men wir in den Sonnenschein und die Wärme .

"

So plauderten sie über gleichgültige Dinge
weiter , ohne das zu berühren , was dem Manne
gewiß am Herzen lag , was aber die schöne junge
Frau so gern vermied . Kein Wort über die ver -

gangene Nacht wurde gesprochen , kein Wort über
die bevorstehende .

Später bat Steffi , Franz möge sie allem las -
sen . Er ging , ohne ein Wort darüber zu ver -
lieren . Sie benutzte die kurze Zeit vor dem
Frühstück für ihre Morgentoilette . Dann rief
sie ihn wieder zu sich und blieb mit ihm zusam -
men , solange der Zug noch die Karstlandschast
durchzog . ^

Als der Train St . Peter erreichte , stiegen die
Reisenden aus und begaben sich in das Bahn -
Hofrestaurant , wo das Frühstück vorbereitet war .
Auch Zeinert und Steffi traten dort ein und
ließen sich an einem Tisch in einer Ecke nieder .
Ganz so scheu wie ein wirklich glückliches , hoch-
zeitreisendes Paar .

Ja , sie errötete sogar , als sie die neugierig
forschenden Blicke der Mitreisenden trafen . Und
das leichte Lächeln , welches um die Lippen ihres
Begleiters spielte -und gleichfalls von der Ber -
legenheit hervorgerufen war , schien die Ansicht
der andern Menschen zu bestätigen . Mnn hatte
es gewiß mit einem jungen Ehepaar zu tun .

Steffi merkte , daß sie am vergangenen Tage
wenig zu sich senommeu hatt «. Sie tochrf» er¬

freut auf , als sie sich über das Frühstück her -
machte und auch ihr Gefährte mit großem Ap -
petit dem köstlichen Kasfee , den Semmeln , den
Eiern , der Butter und all den anderen Genüssen
zusprach , die man während des Krieges lange
entbehrt hatte . Beide wurden frischer und un -
terhielten sich weiter über Dinge , die ihnen
eigentlich fern lagen , jetzt aber wie von der Ber -
legenheit herbeigewünscht schienen .

Wenige Minuten später saßen sie wieder im
Kupee und die Fahrt durch das Karstgebiet nahm
wieder ihren Fortgang .

War es ein Zufall , daß Franz Zeinert gerade
an diesem Morgen begann , von seiner Jugend
zu erzählen ? Daß er der verwundert aufhor -
chenden Steffi schilderte , wie er als der Sohn
der Waschfrau ausgewachsen und in jungen Iah -
ren nichts anderes kennen gelernt hatte als
Elend und Sorgen ? Er hätte sein Thema nicht
besser wählen können . Seltsame Empfindungen
stiegen in der junge » Frau auf , als sie ihn so
sprechen hörte und ganz anders schien ^r jetzt
von der abgehärmten alten Frau zu denken , die
er vor wenigen Tagen erst mit den Worten ab-
getan hatte : „Sie paßt nicht mehr in daS Le-
ben , am allerwenigsten in das meine .

" Heute
nannte er sie sein Mutterl und pries den Fleiß ,
dnrch den sie es ihm ermöglicht hatte , etwas
Tüchtiges zu lernen .

Auch Steffi wurde gesprächiger . Sie konnte
sich nicht dem seltsamen Einfluß entziehen , den
Franz in diesen Stunden auf sie ausübte . Schien
er nicht,dn ganz anderer zu sein ? Fühlte sie
nicht Vertrauen zu ihm ? Und war es nicht , als
ströme sein Wesen das aus , waS sie bisher so
sehr an ihm vermißt hatte . . . Sympathie ?

Dann traten sie hinaus auf den Gang , weil
man sich Mattuglie näherte . Die Handkoffer
standen bereits in der Nähe der Waggontüre .
Auch andere Reifende hielten sich hier draußen

auf . Denn nun mußte Abbazia bald sichtbar
sein .

Aber vorläufig türmte sich eine steile Fels -
wand zur Linken der Geleise auf . Es war , als
sause der Zug durch einen langen Korridor .

„Wie kalt es noch immer ist .
" sagte die junge

Frau und hüllte sich fester in den Mantel , den
Franz ihr übergeworfen hatte , „ gib acht , wir
werden es hier nicht länger anshalten . Ach . . .
wäre ich nur wieder daheim, " seufzte sie weiter ,
„ich sühle mich recht einsam . Franz .

"

Die Mienen Zeinerts verdüsterten sich . „Bin
ich nicht bei dir ?" fragte er und jetzt klang seine
Stimme wieder so rauh wie am Abend vorher ,
„wie kannst du einsam sein , wenn du mich hast?
Und was das Wetter anlangt , so müssen wir es
einstweilen aushalten , Steffi . Während wir
liier unten weilen , wird daheim die ganze Woh -
nun » umgeräumt . Wir beide ziehen als die
Herren ein und dein Bater will sich mit seinen
zivei Zimmern begnügen . So hast du es selbst
verlangt .

"

„Weil ich beim Vater bleiben wollte / erwi -
derte die braunlockige Frau .

Aber die weiteren Worte erstarben ihr aus
den Lippen , denn plötzlich starrte sie dnrch dus
breite Fenster des Wagens hinaus auf das
zauberhafte Bild , das unvermittelt vor ihr auf -
getaucht war . Die Felsen waren verschwunden ,
als habe sie die Hand eines Titanen hinweg -
geräumt . Und nun lag vor den Reisenden die
graublaue Riesenscheibe des Meeres . Tief ' un -
ten war es am Fuße steiler Felsen gebettet .
Der Nebel wallte wie ein zarter Schleier über
dem flimwernden Spiegel . Aber schon strich der
Morgenwind dahin und zerriß das seine Ge -
webe . Die Fetzen flatterten in die Weite und
verschwanden drüben im Sonnendunst .

(Fortsetzung folgt . )
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CJE KZ eingetragen :
^ftSreg ister ist tu Band II
irma und Sitz : Verlags -

emeinfchaftllche Herstellung und der Vertrieb von. •*
. Büchern und Bro -

WW » Preisen zum Zwecke
der Verkeilung unter die^viitalteder . Haftsumme :
2» Mr . Höchste ,'iafjl der Geichäftsanteile : 1000 .
Vorstandsmitglieder : 1 . Julius Frickert , städt.
Beamter . 2. Adolf Rieger . Packer , 3 . Friedrich
Möhrlein , Buchdrucker , 4 . Dr . Edwin Müller , Rechts »
anwalt , 5. Bertold Riedinger , Bankbeamter , all «
>n Karlsrulle . *) Satzungen . vom 4 . Juli 1919 ,
b ) Die Bekanntmachungen der Genossenschaft er -
folgen durch die Sozialistische Republik Karlsruhe .
Im i>alle ihres Eingehens tritt an ihre Stelle bis
sur Wahl eines anderen Publikationsorgans der
Badttchc Staatsauzeiger . c ) Je zwei Vorstands¬
mitglieder können in Gemeinschaft miteinander
rechtsverbindlich für die Genossenschaft zeichnen
und tkvrklärungen abgeben . Die Zeichnung ge¬
schieh : in bei Weife , oatz die Zeichnenden zu der
Firma der Genossenschaft ihre Namensunterschrift
hinzufügen . Die Einsicht der Liste der Genossen
ist während der Dienftstunden des Gerichts jedem
gestattet .

Karlsruhe , den 8. September 1919 .
Badisches Amtsgericht B 2.

Am 6. Sevtember ds . IS . wurde auf dem bin -
tcr dem städt. Sammlunasaebäude in der Garten -
ttrafee in Karlsruhe befindlichen Archivvlatz eine
>iindSleickc männlichen Geschlechts aufgefunden .
Das Kind ist mittels einer Schnur erdrosselt
worden . Die Leiche war in drei Nummern der
Bad . Presse und in weistes Packpapier eingewickelt
und mit einer grauen Papierbandlchnur um -
ichnürt . An der Sundstelle war das Paket mit
braunem Packpapier zugedeckt .

Die Kindsleicke musi in der Zeit vom 5 . Sep¬
tember abends bis «5. September morgens ß Uhr
au die Fundstelle gelegt worden sein. •

Ich bitte um Mitteilung von Anhaltspunkten ,
die zur Ermittelung der Mutter des Kindes sllb -
ren können .

Karlsruhe , den 8 . September 1919 .
Der Staatsanwalt Ii .

R u d m a u u.

ßiniaößm zur Mi Oes öbMSrgennMrs .' i .
Da in der «m 28. Juli d . IS . gemäß Artikel VII

des Badischen Gesetzes vom 18 . Mär » d . 3s . , be¬
treffend die Aenderuna der Gemeinde - und Städte -
Ordnung , abaebaltenen Wahltagsahrt für die
Neuwahl des Oberbürgermeisters der Stadt
Karlsruhe ein« gültige Wahl nicht »»stand« ae -
kommen ist . bat eine »w« ite Wabltagfahrt statt-
zufinden . II .

Der Oberbürgermeister wirb vom Bilrgerans -
Ickok gewählt . ^

Die Wählbarkeit zum Amte des Oberbürger -
meistere ist nicht durch das Stadtbüraerrecht be -
dingt . Vielmehr ist zu diesem Amte teder . im
Vollbesitze der Geschäftsfähigkeit und der bilrger -
lichen Ehrenrechte befindliche, nicht im aktiven
Militärdienst stehende Angeböriae de« Deutschen
Reichs ohne Unterschied de » Geschlechts wählbar ,
welcher das 28. Lebensjahr zurückgelegt bat . DI «
Wahl kann jedoch nur derjenige annehmen , wel-
cher die badiiche Staatsangehörigkeit besitzt oder
erwirbt . Mit der Annahme der Wahl erlangt der
Erwählte das Stadtbüraerrecht . Die Beamten ,
drirch welch« di« Aufsicht des Staats über die
Stadt ausgeübt wird , .sowie die Stadtverordneten
können die auf sie «« fallen« Wahl nur annehmen ,
wenn ste ibr Amt niederlegen ,

IV.
Bei der Wahl atlt als gewählt derjenige, für

mZche» dt« absolute Mehrbert aller Wahlberech¬
tigten »«stimmt bai^ ^

Unter HtirwetS auf die vorstehenden Besti« .
mvnaen d«r Städte -Ordnuua laden wir dt« Mit -
„lieber des BitrneranslkbnNeS hierdurch zur
auf

9ofil

des 18. Sevtember d. X .
«WS - « lldr .

te a. - ■ mmif»am flil adTt* OC" «AmOCn ftlvBttt 9iut9ttK0f (atl ccüCvcim RH.
flatttcnfe . bat 10 . « evtrolb« 181«.

Der Stadtrat .

Bekanntmachung.
Da « LetchesIeld TO de« HauotfiUdöo« , auf

welchem in der Zeit vom »0 . Mir , 1S9« bis »um
so. Sevtember 1899 die Seichen erwachsener Per -
sone » bewesedt wurden . ko« » t mit sofortig« !
Wirkung ,»r Umarabnu«. Alle auf diesem Felde
befindlichen Grabdenkmale . Einfassungen usw.
sind sofort durch die Eigentümer zu beseitigen.
widriaeusallS dirle Arbeit dieSfeit? angeordnet
weiden wird . Wer die Verschonung eine? Grabes
auf die Dauer einer roeitercn UmgrabungSfrist
erlangen will , wolle dies bis MB» 15 . November
d . IS . auf dem Bestattungsamt . Rathaus , 2 . Stock ,
Limmer Nr . »6 . Eingang ZSbrinaerstrake . an¬
melden , woselbst ihm die Bedingungen , unter
welchen di« Verschonung aestattet wird , mitgeteilt
werden .

Karlsruh « , den 9 . September 1919 .
Friedboskommiffio ».

MlMnajim , KmibOWIc ,
Eualeritrake 12.

Die Anmeldungen für das neue Schuliahr fin-
den am Freitag , den 12 . Sevtember . von 8—12
Uhr , statt . Gebnrts - und Impfschein und daS
letzte Schulzeugnis sind dabei vorzulegen .

Die Aufnahmeprüfungen finden am SamStaa
statt .

Die Direktion : Dr. Ott .

Goetheschule
Gartenstrake 5a .

Di « Anmeldungen für das neue Schuljahr fin¬
den nur Freitag , den 12 . September , von 8—12
Uhr . statt . HcburtS und Impfschein und das
letzte Schulzeugnis sind dabei vorzulegen .

Die Ausnabmevriisungen beginnen Samstag um
8 Ubr .

Montag , den 15. . v«rsamm «ln sich alle Schüler
in ihren Klassenzimmern .

Die Dir ektion .

MW MeliWle .
Abteilung : Fachkurse.

Am 18 . September werden bei genügender Be¬
teiligung nachstehende Fachkurie für freiwillige
Teilnehmer und Teilnehmerinnen eingerichtet :
1. Fremdfvrachen : Französisch, Englisch, Italic -

nisch und Spanisch . Abteilung «» für
Anfänger und Fortgeschrittene .2 . Kaufmännisches Rechnen : Abteilungen kür
h ) Warenrechnen , b) Bankr echoen ,

, . <•) Vermögensverwaltung ,
o . Buckkühraua : Abteilungen für «) Anfänger .

bl Fortgeschrittene , c) Abschlnsiübun-
gen und Bilanzkunde .

4 . Handelsbetriebslebre in Berch-indung mit Brief «
. . Wechsel .5. Konkurs nnd Z« a» asvollftr « ckn» g.
5 . Schreibe» : Abteilungen für »1 deutsche und la -

tcinilche Schrift in Verbindung mit
Rechtschreiben. d> Rund - und Blakat -
ichrist .

7. Stenographie : Systeme Gabelsberaer u . Stolze -
« ckreu . Abteilungen für Anfänger ,
Foitaeschrittene und Redeickrist .

8 . Malchinenickreiben : ^lbteilunaen für Anfänger
und Fortgeschrittene .

Kursdaucr : >̂ ür jedes Aarti Nnd bei 4 Wochen -
stundeu 50 llliterrichtSitunden vorgesehen.

Aumcl îinngen werden täglich in d« u üblichen
^ eschästsstulldcn <£ - 4 llorj und außerdem am
Freitag , den 12 . , Montag , den 1K. und Dienstag ,
den 1v . September bis abends 7 Uhr in der
Ännslei Zirkel 22 entgegenaenommen . wo auch
jede weitere Auskunft erteilt wird .

Das Rektorat .

Meitzer käse .
Verlaus von weikem Käse Dieustas . de «

» Sevt . bis Donnerstag , den 11 . Sept . Ivl » in
den Fettverkaufsstellcn ?! r . 78 bis Nr . 88 ein -
schließlich an die dort eingetragene Kundschaft
gegen die Warenmarke J Nr . 120. Kopfmenge"
lt Pfund . Preis Mk . 1 .20 für das Pfund .

Karlsruh «, den 8 . September 1019 .
Nahrungsmittel » »»« der Stadt Karlsruhe .

GemdeWe « tie .
A . Pflichtschule

vir Lehrlinge , Gesellen und Gehilfen beiderlei
Geschlecht» unter 18 Jahre » .

Wiederbeginn des Unterrichts : Montag , 22. Sep -
tember 1019.

k . Freiwillige Fortbildungskurse für
Gehilfen .

Es ist beabsichtigt, folgende Kurse einzuführen :
1 . Aktzei ^ enkurse .
2 . Aritmetlnt - Kurse für Anfänger und

Fortgeschrittene .

kilust.
6 . BuchfLbruuasturse «auch für Frauen und

Töchter von Handwerksmeistern .
Fachtheoretische nnd praktische Kurse
siir Bnchdrncter tSetzer nnd Drucker ».
Fachtheoretische Kurse für Blechner und
Installateure .
5achzeiche » kurs « nach Berufen getrennt .
5re «öandzei » enkurse .
Garnier - nnd Mooellicrkurs für Kon -

ditoren .
11. Glaöiitl - und Bergoldeturs für Maler ,

Anstreicher und Glaser .
12. Kurse »Sr Handvergolden , Presseoer -

golden und Marmoriere « «Kleister - und
Kunstverfahren !.

IS. SeizerkurS .
14 . Holz - und Ätarmor - Blalturfe für Maler

und Anstreicher .
Id . Kunstgewerbl . Zeichenturs sür Lrtho -

araphen , Steindrucker u . verwandte Berns « .
1« . » unftschMiedetnrä «prakt . Unterricht » für

Schlosser.
17. Lei « sarb - Malk « rs fürDekorationSmaler .
19! Metalttrewturse sür Kuuswewerbler ,

Schlosser , Blechner und Kupferschmiede .
20. Metalls « rbctnrs .
21 . Schristenzeichenkurs .
22 . Schwa «t,s«ront ! urs mit praktischen In -

stallattonsübungen für Elektrotechniker ,
Mechaniker , Monteure und verwandte Be -
ruse .

23. Stizzierturs fiir Schriftsetzer .
24 . Startstromturs sür Elektrotechniker und

Monteure .
SS. Statiker - nnd Eiienbetonkurs für Bau -

techniker .
SS . Volkswirtschaftlicher und sozialer « il -

dungSturS für die Angehörigen aller B «-
ruse . _

27 . ZuschneideturS für Herren - und Damen -
schnetder.

28. Zuschueidelurse für Damenschneideriunen .
Aus Autrag tSnue « bei geniigeuder Be >

teiliguna auch hier nicht angesiihrte Kurte
eingerichtet werde « . . . , rDie Vorstände der Fachvereine . Gewerkschaften
und G «werkvereine etc . werben gebeten , nach vor -
heriger Anhörung ihrer Mitglieder bei Bedürfnis
eutfprechende Anträge bei der Schulleitung »u
stellen.
C. Vorbereitungskurse zur Meisterprüfung .

«Nach Berufen getrennt .»
D . Meisterfortbildungskurfe .

Auf Autrag und bei genügeud« r Beteiligung
werden selbständige MeisterfortbildungSkurse ein -
äciidbict

Beainn und « « de der unter B, 1B, C u» d D

IS. Cttot
Der Unterricht findet in der Regel an » Wochen¬

abenden mit je 2 Stunden statt .
DaS Schulgeld beträgt :

für theoretische Kurse ie Mk. 90 .—
für alle anderen Kurse sc Mk. 10.—

und ist bei der « « ineldnng , u entrichten.
Anmeldungen rverden bis 80 . Sevt «mb« r täglich

in der Zeit von 7—13 und 8—7 Uhr ans der Kanzle !
der Gewerbeschule . Adlerftraße 29. Zimmer 67.
entgegengenommen .

E. Fachschulen.
Blechner - uud Fnltaklateur - Fachichule

Unterrichtsbeginn is. Oktober 1919 .
Fachschule fiir Elektriker und Startstrom ,

Monteure
Unterrichtsbeginn 15. September .
Fachschule siir KinovorMrer .
Unterrichtsbeginn «>. Oktober 1919 .

Jede weitere Auskunft erteilt die Schulleitung .
Karlsruhe , den 8. September 1919 .

Der Vorstand i St . Kuhn .

Handelsschule
her mn \m i des M . Zlliuenvemus

Sallsmhe.
«Unter Aufsicht des Ministeriums des Kultus und

Unterrichts .»
Beginn de » neuen Schuljahres mit 32

Wochenstunden
15 . September 1919 , nachm . 3 Uhr .

Die Unterrichtsfächer sind : Deutscher Bries -
Wechsel und Kontorarbeiten . Handels - u . Bürger -
künde . Handels - , Wechsel- und Schecklehre, kausm.
Rechnen . Buchführung , Wirtschaftsgeographie ,
Fremdsprache , Rund - und Plakatichrift , Steno -
graphie und Maschinenschreiben .

Auswärtige Schülerinnen können in der An -
stall volle Pension erhalten .

Anmeldungen werden an die unterzeichnete
Stelle erbeten , woselbst auch die Satzungen zu
haben sind und jede gewünschte Auskunft gerne
erteilt wird .

Der Vorstand der Abteilung l
Karlsruhe . Gartenstrahe 49 .

• Qandelskurfus-
für junge ßeute

mit jjöfj . Sdjulbildung .
Wir beginnen amlS .Septemberwieder
mit einem Kursus für junge Leute , welche
die Höhere Mädchenschule , Gymnasium ,
Realschule etc . besucht haben . Oer Kursus
umfaßt die verschieden . Handelsfächer
sowie Stenographie , Maschinenschrei¬
ben und Sprachen .

Kursdauer oa . 9—6 Monate .
Ausführliche Auskunft und Prospekt

gratis durch
die Schulleitung der

Privat -Handelslehranstait und Töchterhandelsschule

„ Merkur
"

, KarEstr . 13 « «
'
„£

"
1

Telephon 2018 .

Oberrealschule
Saiser -Allee 6.

fiiitloriiijf

Realschule
Englerstraße 10 .

Zum 1. Okt . werden
2 möblierte Zimmer

Wohn - u . Schlafzim -
mer mit 2 Betten — so¬
wie Küche ob . Kochgele -
genbeit von Dauermieter
aesucht. Angebote nuter
Nr . 4M ins Taablattb .

Die Uutuelduua «» neu eintretender Schüler werden , soweit sie nicht
schon im Jnli erfolgt find , in beiden Anstalten entgegengenommen :

für alle Klassen : Sreitag . de « 12. September . 8—11 Uhr .
über 12 Jahre alten

fltgenossenen Unter -
> > W> Klasse tst ein Alter von
mindestens neun Jahre » erforderlich .

Zur Aufnahmeprüfung können nur die am 12. September persönlich
oder vorher unter Vorlage der erforderlichen Papiere schriftlich an -
gemeldeten Schüler zugelassen werden .

Die Aufnahmeprüfungen der neu eintretenden Schüler , die nicht von
einer badifchen Anstalt mit ' " '
finden statt :

dem Lebrplane der Öberrealschulen kommen .

Samstag , den IS . , nnd Montag , den IS . September.
Der Ausgleich der neuangemeldeten Schüler unter den vier hiesigen

Realanstalten mit gleichem Unterbau bleibt vorbehalten .
Karlsruhe , den 1. September 1919 .

Direktion der Oberrealschule :
vr . E h r h a r d t .

Direktion der Realschule :
B u r g e r .

Slenographie-Knrse. !
Der Stenographen - Verein Stolze - Sthrev »

Karlsruhe , beginnt am Dienstag , deu 1«. Sev -
teu «ber ISIS , abeudS 8 Uhr , tu der Pestalozzi -
schule . 3 . Stock

a) einen Ansängerkurs ci$ Ts & 1ei)
b) einen Surs in Debatlenschrif !

lSonorar 2IJ Jh für NichtMitglieder :
für Mitglieder ist der Kurs frei ).

« ufnahme -Bediuauua : Beherrschung der Schul -
schrist und Schreibfertigkeit von IM Silben
pro Minute .

Anmeldung bei Lursbegwn .
Ab lv . d . Mts . ftnden die Vereinsübunasabende

DieuStaas u . yreitags in der Pestalozzischulestatt .
Beretnßzusammcnkunst jeweils Donuerstaas

jtit ^
bmarsch

in der Krone (hinter der Hauptpost ».
nb . Sonntag , de » 14. Sevtember Tanz ,

slug nach Teutslt,neureut (Waldhorns, Abm
•2 llhr , Linkenheimertor .

( ciirisll .)

Ortsgruppe Karlsruhe .
Freitag , den 12. Sept . , abends 8 ' >2 Uhr,

Mitglieder -Versammlung
im Saal III , Brauerei Schrempp , Waldstr . 16/18.

T agesordnung :
1 . Aussprache über den Vortrag des Gene¬

ralsekretärs Dumas in der Mitglieder -
versatnrtilung vom 8 . August .

2. Besprechung von Presseangelegenheiten .
Der Vorstand .

Kaolin. Herein WM Ilagestellte .
Mitgliederversammlung

Kreitag . de » 12. Sevteuiber . abevdS 8 Uhr .
hn SafthasS zum . SandSknechf , Etug . HerreuSr .

Tagesordnung :
1. Bortraa von KrSulei » Anua Beaovais au«

Halle über Gewerkschaften.
t . verschiedenes .

Wir bitte» unter« « tttalieder vollzählig zu er-
schemen . Ter Aorftaud .

Zrelw . Verslelgmmg .
Freitag, de» 1Z. Sept .

1919 . nachmittags 2 Uhr.
werde ich im Auftrage
gegen bare Zablnaa Ss -
seutlich versteigern:

i Partie flache » . tiefe
Teller , «rohe n . kleine
Platten . Löffel u . Ga-
beln. Biernnterfäde . 1
arok. u . i klein . Fleisch¬
wolf . komol . . t Herd n .
sonst verschiedenes.

Bersteiaernn« voraus -
Rristlirf! bestimmt .

Karlsruhe , d . 10 . Sev -
tember ISIS.

Herzog .
«y>cv irillfo oll t iober

ZmiO -Versteigerung .
Sreitag . den 12 . Sept .

1919. nachmittags 2 Uhr .
weide ick in Karlsruhe .
Steinstr . Ä« . qegen bare
Zabluna im Bollstrek-
kunasweae öNentl . ver-
steigern :

I Büffet . 1 Klavier , l
Diwan . 1 Sofa . 2 Bv
denlevviche. t Vertiko . 1
Dipl .-Schreibtilch . t Bü¬
cherschrank . 1 Tisch mit
fl Nohrftüblen . 1 Ser -
vierlifchchen, 1 Bauern -
tifchchen . 2 Blumenstän -
der . l Bücheraestell . 4
arvsierc Bilder . 5 kleine
Oclaemälde . 2 Stilleben
( auf Holzt . 1 Lieaestuhl ,
1 futtf . Bowle . 1 knpf.
Weinkiihler . 4 Zinntel¬
ler . I Zinnterrinne . 1
Butterservice u . ferner
ein Automobil ( Wind -
hoff 10/30 PS .) .

Karlsruhe , d . 0. Sep¬
tember 1919 .

Huber .
MerilbtSnolUicher , ,
Zu vermieten

Tausche laub . 2 Kimm .-
Wobu . . Küche u . Keller.
Winterstr .. ». 3—5 Zi« -
merwolinnna . Su ersr .

Wer ?
tauscht «—3 Zim . - Wohng .
inKarlsruhe od . Vororte
gegen eine schöne große
» Zimmer - Wohnung mit
eiliger . Bad ii . Dampfhza .
Angebote unter Nr . 4108
ins Taablattbüro erbet .

schöne 3 Zimmer -

Wohnung
unmöbliert , in schöner
Lage , auf 1 . Oktbr . »u
vermieten . Anfragen zu
richten postlagernd Her-
renalb unlcr H. H.
N . 100.

Wohnungs¬
tausch

Karteruhe - Freihurtj .
Moderne 1 Zimm .

Wohuuug in Karls -
ruhe zu vermieten
gegen Tausch mit
einer modernen Woij -
nung ( auch größ . als
4 Zimm . od . Einfami -
lienliauS ) in Zreibnrg
oder Vorort . Angeb .
unter Str . 4042 iuS
Tagblattbiiro erbeten.

Zweikamilienbans .
Uinaea . Karlsruhe , m .
Stalluna für Kleinvieh .
Garten m . 60 Obitb .. zu
verv . od . m verk. Zu
erfraaeu im Taablattb .

gAimmerwohn . in der
Westst. geg. e , 4—ö Äim .-
Wohn , zu tauschen gesucht.
Augebote unter Nr . 4105
ins Taablattbüro erbet .

Ä» vermieten
1 gröberen , gedeckten

taimti
mit Hosraum ,
geeianet als Kohlen-
lag« , aus 1 . Okt . d . Is .
Näher . Brauerei Hoeps-
uer. Karlsruhe . Karl-
WilSelmstra ^ e 50.

SM
Hi

ut « öbl . Wohu - ».
aUiinmer zu verm.
irschstr . 30. 3 . St .

Küinis
Gesucht 2—3 Zimmer¬

wohnung in der Mittel -
stadt . eo . Tausch gegen
schöne 3 Zimmerwolmg .in der Weltstadt . Ang . n.Nr . 4l11 i . Taablattbü ro .

2 .'Zimmer
u . Küche im Zentr . von
alleinst . Dame per bald
gesucht . Gekl. Angebote
unter Nr . 4097 i . Tag ^

i .
"frlattlmro erbetsisBeamtenfamilie 13 er -

wachs .Perf . l suchtbaldtgft
Wohnung

von mindest. 3 Zimmern .
Angebote unter Nr . 4107
inS Taablattbüro erbet.

Kleinere « lertstatt
oder Lager per sofort zu
mieten gesucht .

Ängedote unt . Nr . 4045
ins ! «gl>Iatld>iio crv.

Lebrerin sucht a« t
« Sbliertes Zimwei

mit od . ohne Penston so
fort od . 1 . Oktober . Au
geböte , unter Nr . 4079
in« Taablattliürn ei-b?t

Student sucht zum
1. Oktober

möbliertes Limmer
in gutem Hause . Ange
böte unter Nr . 4100 ins

HJ
'Taablattbüro erbeten .

1— 2 ele«. möblierte
Zimmer .

möal . elektr . Licht , per
sofort od . später gesucht .
Anaebotc unt . 9hr . 4084

eamter lucht sofort
möbl. Zimmer.

möal . in der ZiSbe des
SckloKvlabes . Angebote
unter Nr . 4093 i . Tag -
iklMa . aisl .ti

Alleinsteh .. ölt . Dame
sucht

Zimmer
mit oder ohne Berpslc
aunq auf Mitte Sep
tember oder später . An
aebote m . Preisana . »
Nr . 4082 ins Taablattb .

Lagerräume zu
vermieten.

Der bisher Don der Militärverwaltung für
Lagerzwecke benutzte Rollschuhpalast nebst zu-
gehörigen Schuppen ist auf 1 . Oktober ds . Is .
zu vermieten . Näheres Karlstraße 11 beim
Hausmeister .

sucht einfach möbliertes
Zimmer . Ang . unt . Nr .
4110 ins Tagblattbüro
erbeten .

mögt , mit elektr . Licht ,
Nähe d . Hochschule , von
älterem , ruhig . Studen -
teu gesuäü . Angeb . u.'

nm in * Taablattb .
Beamtenehepaar , kin¬

derlos , sucht baldigst zur
Notunterkunft

unmöbl . Wohnräume
oder 1 möbl . Zimmer .
Angebote unter Nr . 41W
ins Taablattbüro erb .

Tüchtig ., selbständiges
Alleiumädchen mit flu¬
ten Zeugnissen aus 1»
Sevt . od . 1 .. Okt . «ff -

junges Mädchen.
14—16 Kabre . zur B « -
hilse im Sausbalt « m
kleineres Landstädtchen
ges. Näh . b. fftl aim -
^ jftprtnftr « i ^ (6 .. - ^

Au mieten gesucht
„kleinere Villa "

mit 6 — 10 Zimmern . Angebote mit Be -

schreibung, Lage , Mietpreis und wann be -

ziehbar . Angebots unter Nr . 4086 ins Tag -
blattburo erbeten.

2 Zimmer
für Büro (ruhiger Betrieb ) zwischen
Lessingstraße und ZNarktplah. Aähe
der Elektrischen, per sofort oder
später zu mieten gesucht. Ange -
böte unter Ar . 4088 ins Tagblatt -

büro erbeten .

Mk Annlie
würde , statt
3wflna §=SinQiiarticruna
vornehmen . gebildeten
Herrn bei sich aufneb -
men ? Perfönlicher Be-
such zwecks näherer Ver -
einbaruna erfolgt auf
Angebote an

v . T.
Hotel Neicksbof.

19000 20000 M
auf 2. Hvvotbek auszu -
leibeu . Näheres Hirsch «

Wh
find auf ' 1 . Oktbr . oder
später auf aute 2 . Ho -
vothek aus erster Hand
zu verleihen . Angebote
unt . Nr . 4112 ins Tag -

tTStltn, .1. Hypothek
50000 M .
zur Ablösung der 1. und
2. Hypothek sofort ae »
sucht für gutrentieren -
Ms Fabrikunternehmen .

Angebote unt . Nr . 4007
ins Taablatibürv erb .

Wer leibt tun « . Leb-
rer ohne befond. Bürg -
' -

Älib
'

Äark
gegen hohen Zins ? An-
aebote unter Nr . »983
ins Taablattbüro erbet.

M .
auf sehr sichere II . Hy ^
pothekCjju5 —N/// , Hins
auf 1. Okt. oder spater
flirfnrtlf Angebote unt.
WIWl . Nr . 4117 ins
Taablattbüro erbeten .

•x leibt auf schnell¬
stem Wegc ZWO M geg .
Sicherheit von Möbeln ?
Angebote unt. Nr . 4095
in6 Taablattbüro erbet .

Offene Stellen
Jüngeres

Fräulein
perfekt in Stenographie
u . Maschiuenschreib.. m .
den vorkommend . Büro -
arbeiten vertraut , sür
das Kontor einer En
arossirma ver IS. Sevt .
oder l . Oktober gesucht .
AuSsübrl . Angebote über
bisherige Tätigkeit mit
Gehaltsansvrücheu uud
Zeuanisabschriklen unter
Nr . 4089 ins Tagblatt
bi ' TP

Stenotypistin
sofort gesucht . Anae
böte unter Nr . 4102 ins
Zaablaltbüro erbeten

Lerkiiuserin
iür Eiienwaren . HauS ^
u . Küchenaeräte per 1
Oktober aesuckit. Anaeb .
unter Nr . 4021 i . Taa

en
für besi . »küche u . Haus -
Haltung , sowie ein Ziu »-
meemädcheu kür sofort
oder auf 15. Sept . ges .
Kaiserstr . 107. :>. St .. bei
Kran » . !H«uUin «ct .

SMMliii .
Hotel sucht zuverlässige

ältere Person zur -vc

SSr
oder später . Guter Ge
halt . Angebote mit nä¬
heren Angaben unter
Nr . 4099 ins Tagblatt -
büro erbeten .

Tüchtiges

zu sofortigem »der feal ?
digem Eintritt ges»« ' -
Näheres

Ettlingerftrahe 27.
•" K' ock- — ■

KiilherMinheo ,
ehrlich uud gewisse» -
Haft, mit nur beste»
Empfehlungen in an -
genebme Stellung für
sofort od. i .Okt.
aesucht . Vorzustellen
vou 11—1 Uhr und
4—S Uhr. . .Vorholzstr. 92, >

Mädchen
das selbständig gut bül-
gerlich kochen u . Hau«
arbeit oerrichten kan»/
in kleiner Familie l>e<
hohem Lobn auf sokoN
oder 1. Oktober aesuck'-

Frau M. Klovftock.
P »Ns?Nstra^ Ii ,

Ordentliches
Mädchen

das vom Kochen ctma^
versteht uud die Hau ^
arbeiten besorgt , wir »
in besser» Haushalt ou>
1 . Oktober gesucht . Nah -
SjajWf , 97 , 3 ,

die ifi'Znm 1 . Mai suche
«in ileiknaes . znverla » -

Mädchen
sür gute büraerl . Kücke
und Hausarbeit . , ,Frau Elise Kahl
im Laden v . M . Sch»^
der . Erbvrinzcnstrave .

Junges Mädchen a?*
guteni Hause , dos
Haushalt tüchtia
arbeitet uud Liebe »u
Kindern hat . als

Stütze
gesucht .

ra» O . Gugeube'«' -£einbrennerstr . 1
* 4 .Uaabhänaiae . ct»rl <

Frau od . Mädchen
Haushalt tagsüber da »
ernd gesucht : Karser-

che». tagsüber in be » -
Haushalt aesucht . Dew
selben ist Geleaenheit
boten , sich in ollen » r
beiten auszubild . G^a«Angebote uut . Nr . 4^?
ins ? aablät "

biiro ClM -
Eine Arou

zum Klicken, die au » >>"
Weitzzeuanäheu beroa»
dert tst. für einige Tage
in der Woche io ' ort ac
sucht : Waldnornftr . 2211-

Buchdruck ^

einlegerinnett
Abfängerinnen
u. Stauzerinnen
können eintreten .
Kuuitdruckerci

Arthur Albrecht 8 6̂ ^ -
Karlsruhe , « teinsir ^ .:-

Saub .. punktl . Frau
ein . Stund , a . Taa »y
gtfiiBtrfti . ffij.

Ehrliche , saub
' ^ 3

fr an wird gesucht : .

taufftött
od . Mädchen f . fi » »a.i
Stunden vormittags , k/j
auch i . Nähen nach »' " •

«esncht . . „ (. fBorzuste !! . v 11— " 'i ,Welvieuitr . 20a. 2 . ^

Für das hiesige Berkaufsbüro eme '
der ersten deutschen Elektrizitätssiruien
ivird per 1. Oktober 1919. evtl . auch früher ,

gewandte , tüchtige, jüngere

Kontoristin ,
Nr . 408« ins Tagblattbüro erbeten .

I Suche per sofort oder 1. Oktober eine
[ durchaus tüchtige selbständige

Verkäuferin
für mein Ntauufaktur - , Kurz - , Aeib - » '! £

> I
Wollwarenaefchäft . Anaebotc mit
und Gehaltsansprilcheu bei freier Station ]
unter Nr . 4101 ins Tagblattbnro erbeten^

Glekkromonteure ,
selbständig , bei höchstem Lohn sofort aesuöit .

Alwin R . Etzel, Eleklr. « M.
Karlsruhe i. B . Uhlaudstr . 21. Tel .



Zweites Blatt

Kß
- LHrWkel

e^ ,' °k° rt eintreten .
Weinstube .

MMUNMU

Wagner ges. :
fetSt

88 '

Karlsruher Tagblatt , Donnerstag , den II . September 1319 Nr . 252 . Seite 7

»̂ . Verkauf v . Kunst -
ln uwblbabenden

■et*, S . od . an Brciut -
Mern sich Domen

unauffällig
CJ iiftt Emvfehluna .
Ä 0tc unt . Nr . 4080
«r * gjSJn :i5 )i ro erbe t .
Müderer gefl

„KranensSiitz -
•nit? i luf eigene Rech -

Softer Verdienst .
!»i? ? ls Bä « erle .' Sech. Z'.ijir ttbq .

i>7 Lach die ftübruaa
tjta ^firtlchast in n »se¬
il,! ,

'tuderbauie obliegt ,
fj - Ott . b . I . gesucht .
C # «n« im öaufc . Ge -

Schreiner . Selka
tii, ,»ut bürgerlich ko -
i„„ kann , wird bevor -
-iiz. Schriktl . Wewer -
« n. an Lnd « . Ber «-
« >r . . Schilberstr . 5.4.äi , u - rlvrnber Rn -

JJJtiamoracKt {t ^rUng
L ?.. eintreten ,

rls Haustein & Cie ..
Ä «

i « §

JtTffftTaiit 0.

„
JMMN .

fffunMo , Nadkabrer .
^ »er sofort

^
gfefltl fc » els .

^ elevhonW
'<ifcf et sofort od . wä
»ij ^ tellun « . Kefl . An

unter Nr . 4085
r - ätolaltBüro erbet .
p

* Bftl>lftttbuto erbet .

WM Dame

s » JÜL ~ . . .Familie . 21

Sif ® e
û

n'
6o

flut
5t5ffi # rtl . gebildet , mit
tojv 'finfttötflcin Wesen

§

A, fMciit föielCitttft
[HgJ ' ellichaftertn . Otlfe

Emvlanas -
pöer Helferin bei
der deral . Kami -
Ichlutz Bedingung .
ngeboteanMars .
». Löben . Oft » r .,
lberaerstratze 3ü .
r » ü ! em ,

Ä !? ^ e alt . 7 Iabre in
%ttnV Wik täti « . wcht

könnte !«. Mäd -
M . . wekb «ö die io
« «» . der Söb . Miid -

belnckt bat .
!, , Essende Stelle sin -

>irw Evtl . als Volon -
' ' ' Anaobote u . Nr .

»iilliii
Ausland ein

*& »# efcMft betrieb .
IfcfiLArbeit in Serr -
os Vbous , Krankenbs .

f

italt . Selbige ist
rkwäsche gut dem .
» nt . Nr . 41M ins
äbüro erbeten .

10 *215 wünscht auf d.
au beslett « , _J*

« ,
Wann ,

'tjio " >>l irnqel . Stel -
fi4itw UDcrläf1ifl und
H t5? « > lucht Ver -
X ^ Soofttn . Aiiffeber .
Ni ? ' Nvalter od . Ein -

Anaeb . unter

t* iff ratsam.
ih «t ii f Pelze , sowie
1? «es., Verarbeitung
WS «« bei billigster
t ' SS? nfl und prompt

teaafossag

Handtaschchen
^ ^ Wüötb . Tor u .

»eriocen . Geg ." ffi « abzugeben :- — -

Maren

fe ? »«
'"

»?" » :
t , Äe? ?n gute Be -
-Bft gttiferffTiHfilll .

»il ;
*
fü »

"
? • Hintergar -

fei, « . ,
'

, ; ;
JreJyni - SflaMsiifc

!̂ emenhaus
Ä ett- 8

f
xs

6 o5u
K 6tl ititn . 2 8 Zimmer -
& n tt

. rVad .
« -« r . S?icbt.

«̂ °bŵ J .c - MletS -

fe
m

u^
°
V5 - M

In k -ri83WS

«L4,t« un ?,
'tai £ m - Werk -

&ll 4lr ,
9r # em H ° f -«

h)}- 4oa n -« ? naeb . unt .
10

"
« eten

® T ° «bl ° tt -

Sofort beziehbare
modern ausseftattet , ca . 1000 qm angepflanzter
y

% fAt
' te

auch liir Nei ^ miWtzsvs
geeignet . , u 1S0 00« Mk . zu verkaufen .

LAni fi0f %0V \ 0j LiegenfchaftS - Biiro ,
ygvgl -ICjr Horkftrabe 87. Tel . 2S99.

iliii - S : WHiisgrz . ii8rl ( i ! 8ii .
Gefchäftsh . mit Werkstatt .. Einfahrt .

ilHH ' iUltuyC , gr . Saus . ca . 1300qm Platz . 100000M .
Geschäftshans mit Läden , für. . gr . Haus . ca . lZMqm

Snikiiszfrnbo Geschäftshans m . W »
redet " Geschäft geeignet . 12t) i)00 ^ S.

SnrtiaBIStifp ! Geschäftshaus mit aulgeb . Laden ,
vJti *UlUUUU , fit . Werkftätte . bobe Rente , SSMv ^ .

Geschäftshaus mit Einfahrt , groh ^
Myr NUttLwl . Platz . Werkstätten . 720 ««
■ Geschäftshaus mit Werkstatte , für

jedes Geschäft passend . SU WO •#,
AiU » SrionffrßÄi ' Wohnhaus : mod . 6 Zimmer -
ZlUt UUeHiUliöc , ^ - ohn .. gute Rente . 110 000 Jt ." Wohnhaus nt . freier Aussicht ,

, mod . SZtmm .- Wobn ., 8SOOO -».
ohnhans mit Dvtivelivobnnngen .

modern ausgestattet , 92 000 M.
Wohnh . m . a . neuz . Dovvel -
wohn ., gute Reute , ISO 000m .

WMMM .

mt MMkße

suruenircäge , ^ 0
£
oer ,

WlerKmZVixtte ! .
tm neuer Mmi MTl -

GeWelW -Mg ,
eau

65Ä

Wotz ' -ungeu teils bald deziehdar .

Gg . Heberie .

"
Sf ?

Telephon a :« K>.

Meines

Bauerngut
int ! tidl . Schwarzwald <Amt Säckingenl mit
8 Morgen Acker - und Wiesenland und l ' /z Äl! orgen
Wald «schlagbar ) zu dem billigen aber festen Preis
von 25000 Mark wegzugshalber zu verkaufen .
Lebendes und totes Inventar sowie Wohnnngs -
einrichtung können miterworben werden . Eil -
angebote unter Ä! r . 400ti ins Tagb lattbüro erbeten .

SensiljkskshW
nächst dem Stadtgarten ,
S mal 7 ZinNner . 1 mal
5 Zimmer . Zentralbeiz .,
elektr . Licht , ar . Garten ,
140 000 Mk . «event . ist
e . Wohnung auf 1 . April
1920 beziehbar » durch

K . Kornsand
Karlsruhe . Kaiferttr . r>6.

ilflTWerei ,
günstige Geschäftslage , zu
verlausen . Näher , unter
Nr . <022 ins Tagblatt -
bllro erbeten .

Bisa in etfiüigea ,
schöne Lage , otoft . Gar¬
ten , auf Oktober bezieh -
bar , , u verkaufe » . Preis
56 000 .K. Ängeb . unt .~ r . 4116 ins Tagblatt -

k? frhkttN -Ii

8610 ! . bell

bereits neu , kl. Küchen -
Wirf .. Stühle u . Schaft .
Si«l»m»Ichiu« u . sonst tt.
oerschted . billia iu ver¬
kaufen : _
Marienstrak « 79 , nott .

Nerkauf » stelle .
Vvllll . . laub . . poliert .

Bett , i schöne Sofas .
1 JwrftO . JMidw . !»wte
1 atofvt « Eveilemtmuer
billia Iii verkaufen .

f > Sonntaa .
» arl - .̂ riedrichitr . 19.

1 Sm derbe « , kompl ..
gut erbalten . u . 1 Reife -
kofser »u verkaufen :

Z - ller .'
£- i &

eaett « uflöluna des
Hausb . ist »» verkause « :
1 Büffet . 1 Svieaclschrk ..
1 kl . Schreibtisch . 1 Näii -
tisch . 1 Serviertisch , fl
Stlible . 1 Reaulat . it . t
Lüchenschrk . sow . sonst .
Hausrat . Sändl . verb .
» aller . Vorvolzitr . 4K IV

Diwan
zu verkaufen : Mehner .
Liiiienstrasie »7>. Sos .

Diwans

neu . in PlÄick . Taschen -
u . Stvfwezua . darunter
noch I » Qualität , in be-
kannter Güte .

Polkterci R . KSbler .
SSübenft rasir 25 .

Wege » Platzmangel
sind neue Küche . Plüsch -

diwan . Sci ?reibtisch ,
Cbiffonn ., Tische , gaiue
Velten . Kommode . Pol -
steroarnitur . Mahagoni ,
bill . zu vk . Kaiseritr . 60 .

f
ing . Waldhornstrafte .
ZämiL

neue , äteit . , arau . Lei -
nen - Drell . vrima Rof, -
haar , billig abzugeben :

S - fienstr . A>, 2 Tttpp -

Klubsessel,
2 Stück , mit RoKbaar -
l' vlster u . Antik -Nind -
leder . niedere ivorm . nur
kur »e Zeit gebraucht , wie
neu . billig alMi'£ £&eiK

Moderne

für jedes feine Geschäft
passend , j » verkäme « ,
auch Warenschoner für
Uhren od . Luruswaren .
>
', »sef iank . Pforzheim ,

lü ,
Mi 35 (3d . echte Hirsch -

beinbestecke im Auftrag
zu verkaufen : Rbein -
strafte 25. pari . . Ein » .
;; ?ititsit -rnfie .

Alkr -SchreMsschine
für 1000 M verkäuflich .
Angebote unt . Nr . 4113
ins ? aaolattbüro erbet .

I

i :: xi8 . sämtliches Zube -
fcör «Schalen . Cbemi -
kalien . Llalimen . Karton .
Lampen ?c .) .
Sarlstr . 45. StS . . 2. St .

Schöne
gute

f. lOO ^ - z _
Schützenstr . 55 . II ,

Nähmaschine
. verk . Werner ,

r »illig , u
ew 1- 1» verrauf .

ncr
mittlerei I
Werner .Schützen kt.53. H s .

Krob . Wirtschaftsberd
u . Nachtschränkchen bill .
zu verkaufen : Hofmanu .
Leovoldstraste I .

mirtetgrvv . aüi
erhalten , billigyerßWWW

zu verkaufen bei
Grimm . Nelkenitr . 2

. rs . ' i . y.

mit Gestell , Sparbren¬
ner . sür IM .</ zu verk .
Hissrbstr . 4 . l . « ierbaiter

Eiserner , gebrauchter
Füllofen

für Büro oder Privat -
wohnung geeignet , zu
verkauf . Bismarckstr . 9.

Gut erb . Zink -Bade -
wanne . Kupferofen mit
Kohlenfeuer , zu verk . :
E . Breinina . Blechnerei .

Kaiserktrakie 14» .

Messina - Gas - Kr«« »
lenrftter mit 8 Auhen -
flammen und Mittelzug -
lamve sowie 1 Wandarm
(Hängegaslichtl zu verk .
Kaiserstraße 167. 3 . St .

Gaszugkrone
mit elektr . Deckenbe¬
leuchtung preiswert ab -
zugeben . An »useb . zwt -
scheu 12—2 116t Kaiser -
A llee 125 . vart . . rech ts .

2 § erren = u . Snmtiiriier
I » Gummi , gebr . und
neue , sow . Mäntel und
Schläuche zu verk . Wer -
uer .__S= chljeni ir . 55 .

Damenrad nt . Gummi
sehr billig zu verk . » os-
mann . Leovoldstr . 33 . I .

Schön . Herr .- « . Da -
meurad m . Gummi sow .
ein . Fahrraddecken uni >
Schläuche ItWedenSro .)
bill . itt verk . Gerlinaer .
Vachirr . 58._ 1 . Stock .

Kla »»kportwn «en mit
Dach . Kinderklavpstnbl
, u verkaufen : Lawuer -
straft e 18 . vt . Burkhard .

Schön ., mod . Lie »- Siv -
wagen billig zu verk . :

Birk . Ludwig -
i % lm (tr . 2 . St . . l .

Zu verk . einen Kasten -
wa «en in . 40 Ztr . Trag -
kraft und einen

Leiterwa »«» .
mit 80 . Ur . Tragkraft ,
so aut wie « eu .

Hauvtstr . 28 . B « l «ch..^

» olzbügel -

Koffer
Intal gebraucht , billig zu
verkaufen :

Adlerftrake 38,

2VoUqummi ,
26" xi 14 " , fjir Kahrrad ,
zu verkaufen : Bansback .
Kroncnstr . 2? . 3 Stock .

Fohrraü 'Gomml .
vrima Ware , zu verkauf .
Werner , Tchü !->ei : str . 5S.

Süd . Sviralbobrer
v . 5— 10 mm . 1 Ueisch -
maschine f . Metzger od .
Wirt . 1 Lnstaewehr . 1
Paar Halbschub « . 41 . ein
neuer Herren - Gummi -
mantel . Touriftenftieiel ,
44 . zu verk . : Marie »-
l'ti - 08 . H l . _ » >niil )fird .

öeaMAWM .
3,20 m , Ia Qual . , zu vk.

Lesiii ' astv ^ JIL
Getr . Anzug s. Junge

v . 2!« I . sow . Lchul ' e . 42,
z« verkauf . : Gscheidl - n .
.lollnstr . 4 . 1 .

G - hroi ^. schiv .. s. g . er -
halt . , mittl . Gr . . 1 P .
Kinderstiefel , brau » . Gr .
38 , i Cape . 25 . schw. ,
neu , 2 Sundeleinen . Le¬
der . gefl . zu » k. Aiuus .
vo » 10—6 Uhr : Jchjtler .
Hebelstrafte 1 . ö . St .

Einen dunkelbl . An -
zng für mittlere Figur ,
neu , hat zu verkamen :
Maurer . Durlacher
Allee 22 . Hinterb .. 3. St .

Schwarzer Gebrock ,
noch neu , für mittlere
-figur passend , zu ver -
kauf . : Eck. Nördl . Hilda -
Promenade 1 . carte rre .

Mob . f .1)warz Tane »-
neid . zweimal getragen ,
als Brautkleid geeignet ,
für schl. Figur , zu verk .
Mller , Kaiserallee 111 IV

mittlere ft-ifl . . Violine .
Streckschaukel , Streck -
Apparat , Umlegkragen
Gr . 42 . kl . Handtasche .
Gebrockanzua . stke . ,̂ ig ..
Frack auf Seide aesütt . .
mittl . Fig . . Anzug für
Säurearbeiten . tteifer
Hut . versch . Röcke und
Blusen , ichw . . kl . schw.

Hut . Waschservice ,
emaill . , Nachtstuhl zu
verk . Auzused . voi : 10
Uhr an b . Sonck . Schef -

Siener

Zobelsuchs
moderne . gerade
Form , sehr billig zn
verkansen . Angebote
unter Rr . 3752 ins
Tagblattbüro erbet .

Pelzmantel ,
neu . Bisam , zu verks . :

Stober .
asti . 42 . 2 . St .

lklea anter
Tmeü - Pe ' MkZiicl

>echt Sealbisam , neu ,
sehr bill . zu verkauf .

Angeb . n . -11r . 3756
in », Tagblattbüro . H

ffiSMUBMI
czsßül kragen

neues Prachtstück in be-
kter Verarbeitung , evtl .
mit Muff , sehr billig ab -
zugcben . Anaebote unt ..'8 i . T aabla ltb .

emN ' WMe .
gebraucht , leinene Leib -
n . Oberhemde « . Trieot -
Unterhosen bill . abzug . :
Zäbriugerstr . 50. 2 . St .
Kftfgba « ?» .

Damen h «Damenhnt . neuestes
Modell , nicht getragen ,
preisivert zu verkaufe « :

1 Paar Lack-Halbschnd -'
Gr . 89 zn verl . : Rabm .
KgikpANee l . St .

. tiefet , sast neu . und
Pantoffel . Gr . 36 . preis -
wert m verkauf . : Fnnk .
Rooustrafte ^ l . ^ iJjict

2 Paar aetrag . Stiefel ,
Gröfte 4l . billig zu ver -
kaufen : Krieastrafte 105 ,
J , T ' ock. J:> ml

Z « »erkanfe « 1 Paar
Serrenschuürschube Gr .
42 . 1 P . Kinderschnür -
schuhe Gr . 26 . 1 schw.
steifer Svt Gr . 54 . alles
w . neu : G - bbardftr . 43.
'LJätL - LIiL

Zu verkansen : 1 Paar
Mädchenstiesel Nr . 38. 1
Schoftbluse . Grone >Z.
1 Paar Herrenstiesel Nr .
40 . 1 Sviegelrahme mit
Rückwand .

G l e i l e r .
initr . 13 . 2 . St .JÜlKÜ

Z « verkansen :
3 Paar Fensterläden .
3 Paar Fenster nt . Flii -
aeln . Gasbänaelamven .

Stesanienktrafte 60.
3 Föss er

ca . 100 Sitv . haltend , zu
verlaus . : Marienstr . 7» .
pari . Kastner .

Z » verkanse « :
eine Partie Flaschen . 1
steiser Herrenbnt . Steh -
kragen . 45 . sonst . Svei -
chersachen . '

. TIT.
Leere Lifte « . Veriniii -

kartous . Zigarrenkist¬
chen . klein . Handkoffer .
1 Kaminhut . 1 Petro -
leumofeu . 1 Waffel -
eisen . 1 Zither , Schul -
u . and . Bücher zu verk .
Sch i Iltrftr . 4? . va tttrte .

Vogelkäfig
mit Ständer .

3 elektrische Lanwe «
zn verkaufen : Kaiser -
strafte 112. > Treppe bei
Hsrxn,ann ^

Haken.
alte und iunge , zu ver -
kaufen : Veilchenstr . 37,
im Hof .

_ i» Hain
u . verschiedene Hühner
zn verkansen : Wurster .
c>l

Beffetes VowljWS
in guter Lage mit 5—6
Zimmerwobnungen zu
kauf , gesucht : eine Wob -
nnttg bald beziehbar .
Angebo te

^^
ui

^

Nr . Wl)()

in der i>! äde von Karls -
rübe . nächster Nähe ein .
Bahnstation , wird zu
kaufen gesucht . Ausfuhr -
liche Angebote ^ an R .
Obermeier in O p p « n
iPsalz ) . Ziegelliof .

Kaufe
Vett . Schrank

Sofa , Herd

Marienstrahe 79.

11 Bortlet
-

äliWiic

W CLX JL A ^ iiiiiiiiiiiiiiiiiftiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiin

alte , kunstliche , auch zerbrocliene Gebisse wegzuwerfen . Zahle

pro Zahn bis 4 . 50 I^ arl ^ .

Für Platin Gramm bis 301 * 11 ^ .
Für Go ' d f Silber , Schmelztiegel , Brennstifte zahle die höchsten
Tagespreise . Bleibe nur diesen Donnerstag und Freitag und kaufe
in der Zeit von 9 Uhr früh bis 7 Uhr abends im Hotel zum Goldenen

Karpfen , Waldstraße 67 , I .

Achtung!
Kaufe alte künstliche

und zerbrochen sowie
altes Gold u . Silber
zu höchsten Preisen

yffilfig n M ganz ur

GohlCCfi Piatin .
nur Frsitäg , den 12 . September

in Karlsruhs.r u ^
" '

Ml national ( ültsn

NB . Zahle bis Mk . 4 . — p . Zahn , Platin bis Mk . 25 . - p . Gramm -

Altertümer :
Porzellanfiguren .Tassen,Teller , Möbel , Uhren
Gläser , Stickereien , Bilder , Bücher , auch
ganze Bibliotheken sucht fortwährend zu kaufen

Antiquar Sasse , Kaiserstr . 233
Telephon 1154.

UmuMt
1—2 Sil

Zu tßiifea MA
Äe,t . Schränk , « ofa .

Konii 'tvbe . Vertiko und
ls . fröhlich .■ U varlerre .

rite » . Schrank .
Waschkommode . Diwan ,
Schreibtisch . Aussei , Fe¬
derbetten . Vorhänge od .
ganze Haushaltung hier
od . auswärts zu kaufen
a e s u ch t : Nenersteiu .
grtinbenitrpc 10 . 2,, gl .

u taufen ncsttiOt
1 Vertiko , t Busset . 1 Kla¬
vier , 1 vol . Kleiderschr .,
1 Tisch . Angebote an
Ioies KroS . Garten -
strasie 51. j . Storf links .

Gebraucht . Bettrost
zu kaufen gesucht von
Krieaerssrau . Anfragen
au Tavez . Ernft . Stein -
ktrane Sl .

Suche
schöner

im Auftrage
. aroker
Saloion

sowie 1 Paar

Zllzd - od . Tl >milschllht
48/44 . wasserdicht .

H . Sonnt ««.
Karl -«> riedrichstr . l « .

? esephy „
Zu kaufen gesucht

revaratur -
yeroe , tnetge
od . gebr . od . alte . .
Werner . Schiitzeiiftr. k>S.

^ ormgeigenkalten
lPaovel zu kaufen ge-
sucht . Angebote unt . Nr .
408S in « Taablattb . erb .

Bilderrahmen .
s. Oelgem . geeignet , zu
kaiisen aesucht . Angebote
mit Griisien - u . Preis -
angabe unter Nr . 4WI
in « Ta ablattbiiro erbet .

Zwei schöne
Tischtelephon-

Apparate
sofort zu kaufen gesucht .

Dörrmann .
Weltendstraiie K8.

JrehsttW - Nlilor .
120/210 Volt . S PS , »U
kaukeu gesucht :

Ingenieur Möhler .
Karlsruhe .

Dranoiierstratte 9 ,

Gasuhr
Zwischen messeri .

gebraucht , zu kaufen ge-
sucht . Angebote u . Nr .
W77 Mij» nh -

l^ aszwisckeumesser
zu kaufen od . leiden ge-
sucht . Angebote an

Wiehl . Ritvvurr .
Anerstrake 2 !>.

Siuderlie « wagen .
eleg . m . t^ nmmi zu kau -
fett gesucht : Noll . Les-
siiiastrafie 7» . :!. Tt0li ^ _

Feme Bettwäsche

und Leibwäsche

zu kaufe » gesucht . An -
geböte an Serrmau « .

112i _ LSimL .
anfen «eincht

AWgii . Mwieher
aus gut . Sause . Gleich
welche Machart . Gefl .
Angebote an A . Klob .
« l' rnerstrakc :>4.
GkldMMmU

zu kaufen gesucht . Au -
geböte unter ? ! r . W!m
ins ytablntibiiviJ - OjitL

SlZver un6 Als
zu allerhöchsten Preisen
gesucht . Angebote unter
Nr . 4050 ins Taablatt -
liiivo erbeten .

Ein Vorder - u . Hinter -
rad sür Fahrrad mit
Gummi von Privat zn
k>' nfen gesucht . Auge -
bvte an Liittgers . Btirk -
li » sliai > ' Ii. 4 . Stocks

Gut erhaltene Zieh -
Harmonika zu kauf . gel .
Angeb . mit Preis nut .
Nr . 4H7.S ins Taablattb .

Gut abaerMeter
Polizechund

sosort zu kaufen gesucht
Probezeit wird verlangt
Angebote unt . Nr . 410$
ins Taablattbiiro erbet .

Kante
fortwährend Möbel aller
Art . ganze Einrichtun « ..
einz . Möbelstücke . fte =
.dernbetten . Matratzen
usw . Angebote an

Lehmann .
« 4 Kriegstrake S4

Möbel,
gebrauchte , einzelne und
ganze Einrichtung , kauft
und bittet um Angebote

Fr . Schuster
Ludwig - Wildelmstr . 18.

T ^ evlwn ^ iil .

Gebrauchte

Möbel

kauft
ZU

zeitgemäßen
| Preisen wegen I
großem Bedarf

die

I ültmielsteiie i

Bad . Baubund
O . m . b . H.

Schloßplatz 13 .
Telephon 5157 .

Angebots erbeten.

Pelzmantel
oder deral .. wenn auch
unmodern , nach aus -
wärts zu kaufen gesucht .
Angebote itni . Nr . 3984
iüJLisJMjltür

Hoys

Preise
zahlt sür getr . Kleider ,
ttnisorme « . Pfandscheine
?c . . Möbel aller Art

A . Schav .
Kaiserskrake 07,

Ei ngang Waldb ornstr ..

Äablc die betten Preise
s. getragene Herren - u .
Damenkleider , Unifor -
men . Wäsche , alt . <» old
N . Silber . Postkarte ge -
niigt . Komme ins Sans .

Ökuni >!wsti ,

Höchste preise
für aetrag . Kleider . Uni -
formen . Schuhe und
Wüsche aller Art zahlt
U. kommt vünktlich ins
Saus T . A « lrad . Essen -
weinstraiie ü2

lliSFe !T
getrag . Kleider . Schübe ,
Stiefel , sow . Militüruni -
sormstticke . Möbel aller
Ar ' , Tevviche , Gardinen .
Taichenubren usw . K.
Stieber . Markgrafen

Militär - , Offiz . -Uut -
formen , « chnhe . Wäsche .
Vorhänge . Tevviche .
Läufer , isedexnbetten .
Matraden nsw . kaust
fortwährend

A. Silbermann .
Brunneiistr . 1 . Tel . 2SK1

Hefter Jayier
f. getr . Kleider . Schuhe ,
Weisizeug . Möbel , Gold
n . Silber usw . ft . Brief .
>>ainnenttr . 35.

Lumpen , Neutuchab -
fälle , Altpapier . Alk¬

eise« . Melalle
kauft zu höchst . Preisen
L . & 51 . SÄwarzen -
beraer , Schlttzenstr . 73 .
Tel . » 557

Unterricht engt , und
franz .. Konv . u . Gram -
mattk ert . grtindl . Dame ,
die lange Jahre im Ausl .
war . Kaiser -Allee 25 » IV .

Wer
wurde einem Serrn wv -
chentl . 2 mal Unterricht
in Buchsübruna ertei -
len ? Angebote mit . Nr .

attb . erb .

Maschlnen-
schreiben ,

Stsnographie .

Lchöuichreiden .

Rundschrift
erteilt bei schneller « .
grlindl . An6l »ildnn !,
und mäitinen Preisen

Lehrer Strauß ,
Kronenstr . 1 !», » >-

Eiiia . durch d . Gittertor .

B1B

Die DaWen ,
welche Sonntag abend
im Eaft Rüderer sich
mit einem Herrn ans
Rastatt unterhielt . , wer -
den böfl . um » ädere
Adresse gebeten unter

Brnuuenstraye 4 . i Nr . 4050 ins Taablattb .

Was erhält

den Me « jche « ?

Die tägliche Nahrung und der mit der
Atmung zugeführt ! Sauerftoft . Ohne
Sauerstofs - Zufuhr können menschliche
) rgaue keine Nahrung verdauen und

>« riden Verbrauch eines ritouis ^ auer -
. Störungen in der Nahrunsö - und
terstvff -<iutuhr und deren Verwertung ,
ollftäudiges Arbeiten der Ausschei -

' ' "
. Tarnt , iithreit
in » köi Wt

ftoss
Sauer
unvolli
duugsorgaue . Saut , Lunge
zu Stoffwechselstauunaen und körperlichen
Schäden , die Wohlsein nni > Stimmung
behindern , die Leistungsfähigkeit unter¬
graben . das Schlasbednrsnis , die Ruhe
störe » . Will man auf einfache Weife vor -
beuge » , die Arbeit der Organe erleichtern
oder nachhelfen , widerstandsfähiger wer¬
den . so nimmt man nach Tisch einen Tee¬
löffel reines Pharinozon », welches in
Voll - und Kleinpackungen von teder Avo -
tbeke oder Drogerie geliefert oder beiorgt
wird . Pkarn »o,? » n iit albumiuiertes
Ealcium - Siiveroxyd . das dem Körper
allster der Lebenseilergie Sanerstois , den
knocheiiaufbauenden . inttökelbesefttaeude »
Kalk , beides in abgestimmter , abgemessener
i> vrm , bei Gegenwart von Albumin zu -
geführt und diesem den Dienst als Or -
aanismus - Anreger und »stofsivechsel -
sörderer leistet . Den Namen « dar -
miMon müHie sich jeder PesnndizeitS -
besorate , »Urldeschastiate , Alternde

und Neroöie einprägen .

:*wf '

TTmTTTrmTTnTrrmTTmni " »»»»,'

Waldhorn strafte 48 .
Telephon 376». Telephon U7ö».

Heute eingetroffen:

1MM Seefische
RäuchernMen und Marinaden

Cabeliau Gr . Schellsische
^ Seelachs

Woldbarsch — Grotze Schollen
Merlau -

Bratschellfische ^
— Seelachs

Bratschollen — Verlans

Geräucherte Schellfische

Geräucherter Lachs

Lachsheringe — Lachsbücklinge
RollmöpseVismarckheringe

Delikateftheringe
offen und in 4 Ltr .-Dosen .

Ernst kurfiesen .

J . Sitzlers
Müelspedltion und Lagerraum

befindet sich

Augarfenstr . 58 , Knrlsrutie

Telephon 1356
und empfiehlt sich gleichzeitig für Umzüg «

in Stadt und Land.

Großes Lager
in

gebr . Eisenbahnschienen
(fflr Banzwecke sehr xot eeeignet )

gebr . Rundeisen , Mililärwagenachsen
gebr . Radreifen , neue Hufeisen
Flacheisenenden u. T- Eisen
Stacheldraht .

Lagerbesuch erbeten .

Rosenf eBd & Co . y
Karlspuhe - Mühlbupg .

Tel . - Nr . 184 n . 841 . Tele #r.. Adr . . Metallfeld '

(£7. C . ÖJTGO&GttC ,

dfcör & dlLche . , .

a/ ^hönncrncnlö/ur ^ panoLöiF
mOn & larKbclzunQ

ineixyene ^ ^ i

TttwJerneBöroQnrifliranBen

Die Gedächtnisfeier für Fräul .

Mmvon toi
findet erst Freitag nachmittag
4 Uhr in der Friedhofkapelle
statt .

Dr. von Pezold.

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher

Teilnahme bei dem so unerwartet
rasch erfolgten Heimgang unserer
lieben Schwester und Tante

Anna Redel

sowie für die überaus reichen Blumen¬
spenden und Begleitung zur letzten
Ruhestätte sagen herzlichsten Dank .

Namens der tieftrauernden
Hinterbliebenen :

Therese Redel .
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Auflallend billiges Angebot !
Baumw . Strickjacken . . .
Seid . Strickjacken . . . .
Seid . u . woll . Damenwesten .
Wollene Kostümröcke . . .
Gabardine u . Ripsmäntel . .
Woll . Kostüme auf Halbseide
Woll . Uebergangs -Paletots .
B . woll . Flanell - WSorgenkleider

65 .— u . 85 .—
125 .— u . 175 .—
125 .— u. 165 . —
34 .50 u . 45 .—
165 .— u . 245 .—
145 .— u. IÖ5.—
95 .- u . 135 .—
85 .— u . 110 . —

Weiße u . farbige Waschblusen
und Sommer-Kleider
zu besonders billigen Preisen .

M . Schneider, inh . H . Kohl
Erbprinzenstr . 31 Ludwigsplatz .

Fische ! Fische!
Direkt von See eingetroffen 1 Waggon

sehr preiswerte

frische Fische
Der Verkauf findet am Donnerstag und Frei¬

tag von 7 Uhr morgens in der städt . Fisch¬
markthalle am Vierordtsbad statt .

L. Pfefferte .

Soeben
ein¬

getroffen.
Onduiiereisen

neuester Konstruktion , für den Privatgebrauch .
Die Handhabung wird genau erklärt bei

H . Bieler , Parfiimerie, .tSSsSs.

1841

Karlsruher Liederkranz .
E . V.

Samstag , den 13 . ds . Mts . ,
abends 8 Uhr

im Lokal , wozu die ver-
ehrl . aktiven und passiven
Mitglieder freundl . einge¬
laden sind .

Der Vorstand

Ifur noch 5 Tage.

sowie
das übrige

Spezialitäten-
Programm ,

Vorverkauf
vormittags von 11
bis 12 ^ Uhr an der
Colosseumskasse .

Batterien
für Taschenlampe »

prima Qualität * 1.50.Grund & Ocknni-Hcn
Walditrafte 2fi .~= - Städt

Badanstalt.
(Viarordtbad) Karlsruhe.

Fcchtennadel
Salz (Rappenauer oder
Staßfurter ) . Mutter .
lauge * u . Schwefel .

Thiopinol-) Bäder .
Badezeit a . d . Werktagen
Herren und Damen 9-1
Uhr vorm . u . 2 ' /2-7V2 Uhr
nachm . Samstags abends
bis 8 Uhr . An Sonn ,
u . Feiertagen ge¬
schlossen .

Gauturnen ° Gauspiele
Fußball : Bezirksspiel Karlsruhe - Pforzheim

K. F . V- Platz (verl. Moltkestraße ).

Sonntag , den 14 . ds . Mts . , 8—12 u . 2—6 Uhr »

Tageskarten i»Vorverkauf
bei Sporthaus Beier , Kaiserstraße 174, Sporthaus Freundlieb »
Kaiserstraße 185, Zigarrenhaus Flüge , Kaiserstr . 51 , Photohaus
Hügel , Schützenstr . 12 zu Jl 3 . — , 2 . — , 1 . — ; Schülerkarten 50 9/

Badisches Landesiheater.
Donnerstag , den 11 . September 1919 .

Dos Glöckchen des Eremiten-
Oper in 3 Akten von Aime Maillart . ^

Anfang 7 Uhr . Mk. 5 .20 Ende nach li2»°

Welt - Kino
Kaiserstraße 133.

Heute und morgen

Opfer der Schmach
Kultur -Tragödie in 5 Akten .

Verfaßt u . inszeniert
von William Kahn .

Bringen Sie
letzt

Ihre alten und un -
modernen

H »
zum Fassonieren auf

meine neusten
Formen .

Ar. Dann ,
Douglasftr . 18. ge¬

genüber d. Hanvtvost .
Pwrzhei « :

Ze renne rstrahe 12.

ZillMemw »« oon Jlertoftln

Schwab s kariofiemile
D . R . G . M .

Trockene Vagernng . Luftzutritt vom Boden und
allen Seiten . Die untersten Kartoffeln werden
zuerst entnommen . Für jeden Haushalt unerläß¬
lich . Ca . 5 Zentner fassend 25 Mk . Auf Wunsch auch
in gröberer Ausführung . Zu beziehen durch :

Technische Werke Baden
Baden -Baden

Telephon 468
Los - Sil,euern
Aergstrake » .

kleine neu einxerichlele Oelmühle
mit hydtau lischer Presse ist betriebs¬
fertig und halte verehrl . Publikum zur
Verarbeitung sämtlicher Oelfrüchte
bestens empfohlen .

Montags und Donnerstags wird Reps,
an den übrigen Tagen Mohn verarbeitet .

J. Fetzer.

(M - tt - iUtoff-Mgen
Telegraphen ' unD Telephon-Anlagen

OHilblamvcn . fümtl . Nedarssartikel
Grund (EL Oehmichen

Tel . 020. yitAitilraiic 20 SteL 53»
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FriedrichM - Gorten
■Ii IUI II Iiiiiiiniiliii IIIH Hiiti IIIIIIIIIIUI II IUI iiiiiiinliiiilliilii Iii

Heute abend 8 Uhr

Konzert
der Grenadierhapelle .

H ^ili - iiiiniiiii MiniiiMimiiiiiiiiiiiuiiiiHHiH ' iiiniiinillinntiii

E
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Nächste Konzerte :
Freitagu . Sonntag .

E
E
E
E
E
E

Baubund -Möbel
Kaufen Sie preiswert

und formschön gegen Barzahlung oder
erleichterte Zahlungsbedingung

bei der gemeinnützigen Hausratgesellschaft

Badischer Baubund b . » .
'

Karlsruhe
Karl -Friedrichstraße 22 (Eckhaus Rondellplatz)

Fernsprecher 5157 .
Geöffnet vorm . 8—12 1/2, nachm . 2 1/2—6 Uhr.

Reinwollene

Damenstrümpfe
Paar Sä «

sowie Baumwolle , schw . und Leder ,
Friedens -Qualität , Lage 3 .75 .

CSeschw . Bindefeld
Kaiserstraße 38 . Telephon 5193 .

E
E
E
E
E
E
E
E
E
E

Fußbodenlacke — Bodenwichse
aodenäl — Staalspäne Untlacke — Stoffarben

Maler-Utensilien
vorteilhaft im

Parien -Geschäft , Waldstraße 6. beim Colosseum .

Donau

Budapest erweitert .
Nähere Auskunft erteilen

Schenker& Cä
Frächt - Agentur .

Telephon 3764.

Feurich - Estrell 8
Kun $tspiel -Pian <>

ein

Kunstspiel - Harmonik
Vorführung im

Odcon - Musikhau *
Karlsruhe , Kaiserstr . 175 . Tel - 3 -L-

Verlangen Sie sofort Offerte in

'
und RontorüeMiAbucoi

l

durch unseren Vertreter

Herrn Otto Metzger
Schloß-Hotel, M -If. 676/679
dort . Auf sämtliche diesem Herrn sofo f '
erteilten Aufträge gewähren wir einen ga"
außergewöhnlichen Einführungs - Rabat •

iL Serien z Ci

DanielsKonfektionshaus
Fernsprecher 1846 — Wilhelmstraße 34.

■iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiimimimiiiiiiimiiiiiiimmil

Auf meiner Einkaufsreise
hatte ich Gelegenheit große Warenposten billig zu kaufen und

empfehle

J Qckcilklßidßr, flotte Formen Mk . 78. an
HCKbst- II. Winterpaletots in guten Stoffen . Mk . 55 . an
Regenmäntel Mk . 95 .— an KostümröckeMk . 25 .— an
Seidenblasen Mk. 34 .75 an Seidenröcke Mk . 85. — an
Kinderkleider and Kindermäntel in aiun Größen .

Waschkleider and Waschblasen
etwas angetriibt, besonders billig.

Keine Ladenspesen. Reelle Bedienung.

Residenz- rLiditspiele
IIIIINIIIIIIIIIIIIIIIIilllllllllllllllllülliillllllllIHMlMIIIIII

Nur noch heute und morgen .

Waldstraße 30 | Schiiierstr . 22 1 gCaSserstrjj

Das HarrenschloS
Filmspiel in 5 Akten

nach einem . Motiv von Richard Kühle
mit

Lotte Neumann
Carl Beckersachs.
Meier alsPantoffelheld

Schwank in 2 Akten.
In der Hauptrolle : IWarga Lindt .

KünstlerKapelle .

Groteske in 3 Akten
in den Hauptrollen :
Paul Heidemann
CharlotteBöcklin

Ehemann a . D .
Lustspiel in 3 Akten

in der Titelrolle :
Käte Dorsch .

Auf vielseitigen Wunsch
nochmals !

Errungen
Soziales Schauspiel

in 5 Akten mit
Kenny Parten
Harry Liedke .

Sie Ehre
für den OJtcr

oder

Mr . Iä3
Kriminalroman

in 5 Abteilungen ^

vor den Toren
des lehens

Roman in 5 Akte 11
mit

Hella Mo '3
Max RuhbecK '
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